
Winterveranstaltung zum 
Ökolandbau

Gülzow, den 02.03.2023

Das Vermarktungsnetzwerk

Biofrisch Teschendorf



Mitte der 1990er Jahre:
Am Anfang stand ein kleiner Marktstand einer 

Bio-Hofgemeinschaft samstags in Rostock

Es gab
- Kartoffeln
- Gemüse
- Eier
- Brote
- Käse 
- Salami…



- Mit steigender Nachfrage wurde das Sortiment 
größer

- Die Produkte wurden jetzt von verschiedenen 
Höfen zugekauft 

- So entstand vor jeder Marktwoche eine 
Einkaufstour zu Erzeuger-Betrieben

- Weitere Markttage kamen hinzu: erst Fr, dann Do

Ende der 1990er Jahre:
Dieser kleine Marktstand entwickelte sich zu 

einem selbständigen Unternehmen
Der Bio-Markt war in MV noch wenig entwickelt



Kühltransporter
• Wareneinkauf 
• Marktbeschickung

Verkaufsanhänger 
• Backwaren
• Wurstwaren
• Milchprodukte

Anfang der 2000er Jahre:
Die ersten Mitarbeiter wurden eingestellt

Die Ausrüstung wurde professioneller, 



Ausbau der Scheune 

in Teschendorf bei Rostock

mit ca. 850qm erst einmal 

reichlich Platz

Und Potenzial für mehr…

2001: 
Biofrisch brauchte einen richtigen Firmensitz



• Die Hofladenidee war geboren

• Einkaufstouren führten zur Vernetzung    
der Erzeuger durch Mitnahme ihrer Waren 
zur nächsten Station => Grundstein für den 
Großhandel

• Neue Marktstandorte kamen hinzu

• Weiterführen der Lieferservice-Aktivitäten 
einer Beschäftigungsgesellschaft.

Ab 2002: 
Die Expansion geht weiter



Lieferservice

Ab 2007: 
Diese vier Bereiche haben wir ständig ausgebaut

Großhandel

Hofladen Markt



Biofrisch Nordost GbR teilt sich auf

Biofrisch Gemüse Biofrisch Teschendorf

GmbH GmbH & Co KG

November 2021:
Umstukturierung



Die Lieferanten



Heute:
Wie werde ich Lieferant für

Biofrisch Teschendorf?

1. Biozertifiziert?

2. Interessante Produkte
• Qualität

• Mengeneinheiten

• interessante Ergänzung des Sortimentes

3. Persönlicher Kontakt ist wichtig (Vertrauen, um 
authentisch vermarken zu können)

4. Logistik muss machbar sein 

5. Preislich muss es für alle Beteiligten vorteilhaft sein



• Entfernungen verursachen Kosten
• Wie entwickeln sich die Märkte?
• Gemeinschaftsverpflegung 

• regional + bio bisher mit vielen Willensbekundungen
• hohe Anforderungen an die Vorverarbeitung 
• aber wenig Aktionismus und Taten

• Krisen können den Biomarkt leicht beeinflussen
• Neue Gastronomen müssen für „Bio“ begeistert 

werden, dass sie letztlich die Zahlungsbereitschaft 
bis zum Gast durchsetzen können

Herausforderungen
Immer schon und immer wieder



• Jeder Produzent kann seine Waren am 
authentischsten anbieten

• Logistikkosten gemeinsam meistern
• Ein Großverbraucher-Kunde kann gleich von 

mehreren regionalen Produzenten in einer 
Lieferung bekommen

• Damit es klappt, ist von allen Seiten besonders in 
der Anfangsphase viel aktive Kommunikation, 
manchmal auch Phantasie gefordert

Teamwork
schafft Symbiosen



Wir würden uns freuen, 
Sie am Pflanzenmarkt begrüßen zu dürfen!

29. April 2023
Pflanzenmarkt in Teschendorf


